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Bibliotheks- und Leseförderung
in Graubünden

Vorwort

Das aktuelle Thema «Bibliotheks- und Leseförderung im Kanton Graubünden»
wird in diesem Schulblatt eingehend behandelt. Diese Tatsache begrüssen wir
sehr.

Mit Recht wird in der Wegleitung des Lehrplanes für die Primarschulen

(1.-6. Klasse) des Kantons Graubünden auf die zentrale Stellung des

Leseunterrichtes hingewiesen. Wir, Lehrerinnen und Lehrer, haben die Aufgabe,
dem Kind den Zugang zum geschriebenen Wort zu erschliessen und mittels

stufengerechter Leseverfahren und Leseweisen die Lesefähigkeit und -fertigkeit
zu entwickeln. Eine weitere Aufgabe, die die Schule in diesem Zusammenhang
zu erfüllen hat, ist die Lesefreude und das Interesse für das gute Buch zu
wecken.

Wertvolle Hilfe bieten uns die Bündner Arbeitsgemeinschaft für das Jugendbuch,

die Bündner Volksbibliothek sowie die Schul- und Gemeindebibliotheken.

Wir danken diesen Organisationen für die grosse Arbeit, die sie für unsere

Jugend leistet. Es liegt an uns, liebe Kolleginnen und Kollegen, von den guten
Diensten der obgenannten Institutionen Gebrauch zu machen.

Wir hoffen, dass das von der Bündner Arbeitsgemeinschaft für das Jugendbuch

im Rahmen der Bundesfeier 1291-1991 angestrebte Ziel erreicht werde!

Für den BLV-Vorstand

Heinrich Dietrich
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